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Besinnliche Gehörlosen-Weihnachtsfeier
im verschneiten Appenzell

Amtseinsetzung von Andrea Leupp-Meierhofer durch Martin Schmidt.

Text und Bilder: Pascal Kaiser

Es ist der vierte Advent im Dezember 2009.
Wieder ist ein Jahr vorbei. Die Feiertage
stehen vor der Tür, und dieses Jahr hat es
schon früh geschneit. Wie jedes Jahr findet
auch heuer wieder der ökumenische
Weihnachtsgottesdienst der evangelischen
Gehörlosengemeinde Ostschweiz statt.
Dieses Jahr in der evangelischen Kirche in

Trogen im Kanton Appenzell.

Die Gemeindemitglieder und zahlreichen
Gäste treffen sich zum grossen Teil schon

am Hauptbahnhof von St. Gallen, um mit
dem Zug nach Trogen zu gelangen. Die

Fahrt mit dem Trogenerbähnli führt an

einem herrlichen Wintermorgen von St.

Gallen durch verschneite Landschaften in

den Kanton Appenzell Auserrhoden und

schliesslich nach Trogen hinauf.

Der Adventsgottesdienst ist in diesem Jahr

besonders belebend. Denn während der
Messe findet die Amtseinsetzung von Pfar¬

rerin Andrea Leupp-Meierhofer statt. Rund

120 Personen nehmen am Gottesdienst teil,
welcher von Dorothee Buschor, Martin
Schmidt, Andrea Leupp-Meierhofer, Adolf
Locher und Inge Scheiber-Sengl
gemeinsam gestaltet wird. Die Offenheit
der Predigt und die Leidenschaft des

Gebärdengospelchors - welcher zahlreiche
Weihnachtslieder vorträgt - lässt im ganzen
Saal Weihnachtsstimmung aufkommen.

Der Grundgedanke der diesjährigen Predigt
befasst sich mit den Motiven „Anfangen
und Neuanfangen". Dorothee Buschor

beginnt den Gottesdienst, und schildert
was neu anfangen bedeuten kann. "Neuanfängen

begegnen wir zum Beispiel an einer

neuen Arbeitsstelle, an einer neuen Schule
oder allgemeiner in Situationen, in denen

wir Menschen neu kennenlernen. Auch der
Tod ist ein Neuanfang. Ein Neuanfang im

Jenseits für den Menschen, der weggeht.
Aber auch ein Neuanfang für die

Angehörigen, die einen geliebten
Menschen verloren haben, und in dieser Welt

zurückbleiben. Schliesslich ist auch
Weihnachten ein Neuanfang. Ein Neuanfang,
den Gott den Menschen möglich gemacht
hat und immer wieder möglich macht."

Feierliche Amtseinsetzung

Nach den einleitenden Worten von Dorothee

Buschor findet die Amtseinsetzung
von Andrea Leupp-Meierhofer durch Martin
Schmidt statt.

Nach der formellen - aber nichtsdestoweniger

herzlichen und feierlichen - Amtseinsetzung

fährt Andrea Leupp-Meierhofer mit
der Predigt fort. Sie beginnt mit den

Gebärden „Anfangen", „Beginnen" und

„Sterben". "Was hat Anfangen mit unserem
Leben zu tun? Unser Leben hat ja schon vor
einer Weile begonnen - Wir beginnen aber

immer wieder neu. Eine neue Arbeit,
Menschen die aufs Neue zueinander finden
oder aber auch Neujahr. Unser Leben
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begleitet, der von Inge Scheiber-Sengel
dirigiert wird. Es werden während des Gott-

esdiensts Weihnachtslieder im Gospel-Stil

vorgetragen. Unter anderem „Go tell it on

the mountains" und „Glory to the new born

king".

Nach dem feierlichen Gottesdienst - mit der

Amtseinsetzung von Andrea Leupp-Meier-
hofer - findet ein ausgezeichnetes
Weihnachtsessen im "Haus Vorderdorf" im

winterlichen Trogen statt. Die folgenden Bilder

geben das gemütliche Beisammensein vom

20. Dezember 2009 wieder.

Andrea Leupp-Meierhofer.

besteht aus Neuanfängen. Dazu gehören
auch weniger schöne Anfänge wie der Verlust

des Arbeitsplatzes, ein Unfall oder

sogar der Tod eines geliebten Menschen."
Sie erläutert, dass beide Arten von
Anfängen Neuanfänge seien, die zu

unserem Leben gehörten und dieses Leben

mitprägten.

Andrea Leupp-Meierhofer erklärt, dass

unser ganzes Tun, Denken und Fühlen

immer wieder ein Neuanfangen sei. "Wenn

wir unser Leben als Anfangen erkennen,
dann sind wir reich an Chancen und an

Möglichkeiten. Jeder Moment gibt uns die

Möglichkeit, anders miteinander umzu¬

gehen. Das Leben ist so, wie wir es durch

unser Handeln und Neuanfangen
gestalten."

Schliesslich nimmt Andrea Leupp-Meierhofer

Bezug auf Psalm 23 (den Hirtenpsalm)

aus dem Alten Testament. Er

beginnt mit den Worten „Der Herr ist mein

Hirte". Sie erklärt, dass man sich Gott als

guten Hirten vergegenwärtigen könne.

"Gott möchte mit den Menschen jeden Tag

neu anfangen, jeden Tag aufs Neue einen

Neubeginn versuchen."

Der Gottesdienst wird vom lebensfrohen,
siebenköpfigen Gebärdengospelchor

Inge Scheiber-Sengel mit dem Gebärdenpospelchor.



Impressionen von den
Weihnachtsfeierlichkeiten im Haus Vorderdorf
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